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(fine üolBsffimme
3m Bundeshaus ift eingeriffen
Geit einigen Geflïonen fchon,
Ceider, den roir fonft gerne miffen.
Gin roenig angenehmer Son.

£Den Son, nicht üblich unter SBrüder,

2ïïanch oielgeroohntes Ohr empfand;
®urch deffen fcharfen 2<lang fchon rüder
ünd bitterböfer Streit entftand.

£Das ift ein Sticheln und 23erdrehen,

23torroürfe fallen hageldicht,
(Sin Srohen und Sichnichtoerflehen,
2tuf allen 21nftand ein Schicht.
föie SBelfch! fiie Seutfch! heifet es 3U Seiten
2Bo es an 3utrauen gebricht;

Natürlich kommt auf allen Seiten
2TZanch' altes îïïifetrauen ans Gicht.

28as kommt bei folchem ßaarefpalten
fieraus, bei folchem 23orgehn? 2Si^t:
Gs ift für deinen anschalten.
2Benn jedermann <\u ^w.yier ift.

£jhr 23olksoertreter hört, ich lerne
2ïïanches oon Guch, doch dann und roann
Cernt auch oon mir und tut es gerne
Sen 21nPand oom gemeinen STRann! %.

6reti3-6cfyifatten
ßeinrich 23ün3li roar durch das unerroartete

2lbfcheiden einer roeitentfernten Serroandten in
SDingshaufen (badifcher Schroar3roald) eine

Grbfchaft oon 39 2ïïark und 7 Pfennigen in

bar, nebft einem 2Iachtftuhl und ©lättebrett in
Naturalien 3ugefallen. 3)ie Grbfchaftsurkunde
roies deutlich darauf hin, dafr die Grbfchaft
oon ßeinrich S5ün3li per fön lieh müffe in

Gmpfang genommen roerden. ßeiri 23ün3Ü

packte eines fchönen SÏÏIorgens die !Keifetafche
und fuhr gefafjt der ®ren3ftadt Safel 3U. 3a
keine Seit 3U oerlieren roar, fteuerte er
ungefäumt der Gren3C 3U. 3a fich 23ün3Ü nie um

Solitik bekümmert hatte, fo raupte er auch

nicht oon den Ôorderungen der Gntente, oon
Schmierölen, Saumroollgeroeben u.f.ro. 3aher
roar er höchlichft überrafcht, als er an der

©ren3e und 3roar auf fchroei3erifchem Soden
höflichft aber beftimmt eingeladen rourde, in
ein nahegelegenes ßaus 3U treten, ßier rourde

-mr -mr _HotelLS Tt*eater s Konzerle Ca les
: Restaurant Schweizerhof" :
¦ Militärs rasse 42 Telephon 9433 bei der Kaserne ¦¦ 1589 Gute bürgerliche Küche
S ÄonSaf Variete-Vorstellung :

ff. offene und Flaschenweine. : : Hürlimann-Bier ¦
Sich bestens empfehlend E. Hofbauer-Sauter

Passage-Café St. Annahof, Zürich
Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis lOVj Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Kindl-Bräu
Vornehmstes Etablissement - Keine Musik

Direktion: 1468
Hans Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café Odeon, ZUrich.

Vornehmstes

Familien-
Café

am Platze

Eig. Wiener
Conditorei
Five o'clock

Tea und
Americ.-Drinks

Extrasalon

fürBillards
9 Neuhusen

3 Match

Grand Café Odeon
Eigene Conditorei

Neuer Inhaber: B. May & Sohn

Zürich
Nach dem

Theater: Kalte
und warme

Spezialitäten

Telephon
Nummer

1650

Rendezvous

d. Fremden-
weit

Café-Restaurant z. Zfihrinser
Mühlegasse fZïlricIi I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialitat: Lebende Fische aus dem Behälter.

14S9 HEINRICH HUBSCHMID.

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26)28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: II. Hiltl

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

tmr Gute Küclao. ~W3
Mittagessen von Fr. .80, l. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abend platten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1Ü15 Tll. jF»OI3I3.

Die höchste Stufe

des geschäftlichen
Erfolges erreicht

man ohne besondere

Kosten und
Vorkenntrisse

durch
einige Anzeigen im
Nebelspalter",

denen auch im Sommer

eine besondere
Wirkung nicht
abgesprochen werden

kann.

roenn ©ie mil
mftnemî8arl«<Be=
föröerunas îUtuei

heinen Grfolg
baben. "?3reis Sr.3. in 22?arhen
ober îlacbnabme.
G. Lenz, Grenchen A

(6olofburn). i5ii

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P. Jecklin So

Ob. Hirschengr. 10

ZOrich 1.

[£][?][£] [d]| 0000
Eisenalbumlnat stärkt das

Blut.
Fl. Fr. 4. in den Apotheken.

Hauptdepot :

Lobeck, Apotheke, Herisau.

000010000

HOTEL KRONE £2»1
Altbekanntes bürgerliches Haus Zimmer uon Fr. 1.50 an

Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise

Höflichst empfiehlt sich 162ö E. REISER

,ßodega Espanola ' Spezlol Uelnrestnurant
ZÜRICH - Oberdorfstr. 3434 Oberdorfstr.

JAI 3VI JE 33 A.SEHBA

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

jPulmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne ZimmerTfITt guter*Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Eine Tasse guten Kaffee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, K.äs-

und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube
und Konditorei von

G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.
Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1584

Zeughaus- - «""¦"Ça» Ecke

str. 31 International Monstr.
Gemütliches, bestrenommiertes Kamilien-Café 1651

Täslicla Konzort!
Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.

Es empfiehlt st<ii höfl. P. Kumpel.

Vegetarische Speisen schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbeinstr, -Seefeldstr, 19

THALYSIA" (S Hin. T. Bellevue)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Spanische Weinhalle
7i ip ninrlfD Bl0Cken9a55B 9

¦CU I UIULllC Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt von den Produktionsorten.

Buten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI.

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags

KONZERT
Es empfiehlt sich höflichst

Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Restaurant

Bellevue
Militärsfrasse 16

bei der Kaserne 1623

FF. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

H. Froidevaux- Heuer

jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Woshen - Zeitung"
in Zürich.

AÜTO
Hochzeüs- 1G,G

Privat- und

Spazierfahrten

ZÜRICH :-: TELEPHON JqJ- Jl|]fJ

flnehtbetrieb FA H RTE N

Eine volksftimme
Im Bundesbaus ist eingerissen
Seit einigen Sessionen scnon.

Leicier. cien wir sonst gerne missen.

Ein wenig angenebmer Ton.

Den Ton. nicnt üblicb unter Brüder.
Alancb vielgewobntes Okr empfand:
Durcn dessen scbarsen Alang scnon rüder
«Und bitterböser Streit entstand.

Das ist ein Sticbein und Berdreben.
Vorwürfe salien bageldicbt.
Ein Droben und Sicbnicbtversteben.
Aus allen Anstand ein Berzicbt.

r)ie Weiscb! Kie Deutscb! beißt es zu Zeiten
Wo es an Zutrauen gebricbt:

Aatürlicb kommt ous ollen Seiten
Alanen' altes Alißtrauen ans Licbt.

Was kommt bei solcbem Kaarespalten
Keraus. bei solcbem Borgebn? Wißt:
Es ist sür Aeinen ous^ubalten.
Wenn Jedermann ^.^.gier ist.

Ibr Volksvertreter bört. icb lerne
Alancbes von Eucb. docb dann und wann
Lernt aucb von mir und tut es gerne
Den Anstand vom gemeinen Alann! «

Grenz- Schikanen
Keinricb Bünzli war durcb das unerwartete

Abscbeiden einer weitentsernten Verwandten in

Dingsbausen (badiscber Scbworzwald) eine

Erbscbast von 29 Alark und 7 Pfennigen in

bar. nebst einem Aacbtstubl und Glättebrett in
Naturalien zugesallen. Die Erdscbastsurkuncle
wies deutiicb darauf bin. daß die Erbscbast

von Keinricb Bünzli persönlicb müsse in

Empsang genommen werden. Keiri Bünzli
packte eines scbönen Morgens die Reisetascbe
und subr gefaßt der Grenzstadt Basel zu. Do
keine Zeit zu verlieren war. steuerte er
ungesäumt der Grenze zu. Da sicb Bünzli nie um

Politik bekümmert batte, so wußte er aucb

nicbt oon den Äorderungen der Entente, von
Scbmierölen. Baumwollgeweben u.s.w. Daber
war er böcblicbst überrascbt. als er an der

Grenze und zwar aus scbweizeriscbem Boden
böslicbst aber bestimmt eingeladen wurde, in
ein nabegelegenes Kaus zu treten. Kier wurde

ls

»> >liiitär-trasse 42 'relepooo 94Z3 bsi àsr Kaserne »>

-> 1RS Lut» oiingoi>Iiono Xûrîko

u/à^^^ kk. otkelle ullà I?Iascllenveille. : ^ Nurlimann-Lier »>

Noîdauoi- Sautoi»

Lannnotstrâsse 57

IZIxene Wiener Konàitorel
Speziell Wiener rrünstucli von 7 dis Iv^/z vnr vorrnittsxs, 80 Lis.

»üncnner Klnàl-Srau
Vorneniristes ütadllssement - Keine tViusIK

viràtion: 1468
iians riialnauser iun., Irllnerer Lesit^er àes Lakê Oàevn, Zürick.

T'es llric/

vous

cilkêlleztiliiMi.Mi'îiiser
iViunlexssse <ì ï. ìl. I üiinrinxerstr.

Kut« Kiivno l»o»vk«iii«n«n pi»oi»«i>.
Hi-stlllsssigo «kein« su» llom ^ui-onoi» Staat»>coN»i'.

îî. Nünlimann-Nivi-.
Spe- zli Zt Uodonrlv disons au» rivrn k«nSIt«i».

W «eiinnen «ussvnmio.

Vogetsrîvrlieîm 2urîvk
Sitilstr. 26/28, vis-à vis 8t. ànnsnok
V«"otai»isrînv» Nostaui»»nî

läxlick reiebe àuswsbt în voraiixlicb Zubereiteten iVìebl-
8pei8en unä kriscben liemüsen. Kakkee, lee, Lkocolaàe
?u jeàer Isges^eit. 1678 Inb.: t». Niittl

tûillokolfrvîos Nvstsursnt
Ksroootisìîeitssasse Nr. 6 beirn Lsbukok 8slnau

Nittagssssn von ?r. .80, 1. un unä ?r. 1.5V, sowie
reicbkaltiAS ^benà platten. ^ Kalte unà warme speisen

?u jeàer T'a^ss^sit. IZisvns Xonàitvrei.
^Ikoboikreis >Veino in aiien Lorten, in k'I. unà okksn

15

àes ZesLbäktÜLben
Lrkoigss erreicbt

man obne beson-
àere kosten unà

Vorkennti'isss
àurcb

einiZs ^NTeiZen im
»edelspslter",

àenen aucb !m 8om-
mer eine besonàere
Wirkung nicbt ab-
gesprocben weràen

kann.

wenn Sie mit
meinemBar!-Be-
sörderungs Miue!

keinen Ersolg
haben. Preis Fr.3. in Marken
oder Nachnahme.
k. I.!Z^, liftiliclllZIl j
(Solotburn>. iöii

piskios

am voiteilkiiktesten im

i^isnotisus

«lîlîiìlîii îîiî

OK. I^irsckenAr. Iv

iZlZtZiZI^lZ^^
lîisenalduminat stärkt àas

VIllt.
i^i. rr. 4. in àen àpotneken.

Ikâuptàepot

t.olio«îll, àpotneke, Noriisau.

kltbizksnntlzs bürglzrliciilzs iisus Limmer von l.ZlZ sn
ZplZislZ- u. tZlZ8lzI!5clisstssssI für i-inlässiz :: îZtgllung u. klZMislZ

iiàfiiclist emufielilt sicti ,«25 l^. lîLIS^kî
t HeMl WnmtllliiMt

îÛlîILlìl - l>d°l>i°àZ4Z4 0dàà

kö8tbeIlZlii,ie?öN8ionnäek8i^^
Oulmsnnstrssss IS 'rsispko-, SS34

sc-bcînè ?immer"7rirt gutsr'l-'önsion von r^r. 4.S(Z sn
QssvIIsotisits-Iîimmer lZiilarà

Line lasse guten HafLee
kür nur 1t) dis., sowie keiriste brückten-, I^iciel-, Käs-
unci ^viedelwaben etc. erkalten 8!e în âer KMeestube

und Konditorei von

v. Kap?, ^osepkstkâsse 79 ZllrivIZ S.
âtkokolîreie Qetrânke billigste preise. ,554

8 31 mîvrnsîionsl M° 8i
tZernütiiclies, beslreoomrniortes ^amiiien-tZakè lödl

?rimg ^sins. - Quts Sisrs. - iZssc-bsiàsns k'rsiss.
Us empsit-ntt si<->, nöfi. k». Kumpel.

V8^ôîu!'Ì8^Il68>?6!8ôI1 ebmaekkâ -uborvitst.Ivtvdt
vvir«t»ull«!ll, kinàsn Lis in àem bekannten lìsstaìirant.

rll>>bein8ti'.-8iîefk>u8tt. Ig

<» RI», v. »«»«vi,«)
tZro88S8 I-vixal im parterre, 8eparat?immer im I. 8t.

71 II?» klliîlis'^o ^>°r.kengssskZ g

iisu!>!>pL?igiitât: iZrenzcbe, llporto, kiicsnliz, veltliner, liroler,
Lcbsffbzusizr etc. etc., riirekt von rien protillktiunsiirten,

IZtiten ^usprucb ervugrtet lie^ neue inbsber: ^. i>1. >»1kkil!.

lifokoclil"
t.sngstr ^llrieb 4

»Isu rsnovisrtss I_oks!

ff. I-Iürlimsnn-IZisr
bsil unà àunksl

Outsr iViittsgstisc-ri
ÜU mâssigsn prsissn

^sLonntsgs u. Oonnsrstags

KOi»^lIl-î1'
Ks vmstkisblt sieb bvkiiekst

Osr nsuo Wirt

^ àu^orà^unà St-.Vnnakol. 1602

beî cler lisserne 1S23

kk. kellöZ uncl àunklex liier
Lüte kglte u. ugtnik Zpeîsen
la ?Ig8ckön- u. okkerik ttelne

ki. ?roiâevîiux»Nelter

jeàer ^rt iinàet man
am sicbersten àurck ein
IlZ.»SSî»k»î in àer

..Zàt-liet «Voslien-Ieittinx"
w ?u»>irîl,.

allia Nocllttilz-
privat- ìiml

.vlliierkllllrteil MIMtrleb



er oon einem martialijch ausgehenden SBeamten

in gebrochenem Seutjch gefragt, rooher er

komme und roohin er roolle. ßeiri 23üri3li gab

bereitroilligft Auskunft und er3ählte auch treu-

her3ig, daft fein Örühftück italienifche Salami,
fran3öfifcher 2Bein und Srot aus argentinifchem
2ïïehle geroefen fei. 5)ann dürfen Gie heute

noch nicht über die (Bretel Sie geben felber

3U, da(3 diefe oon der Gntente flammenden

Singe, die Gie heute morgen 3U fleh genommen
haben, fich noch in ghrem ^Körper befinden.
2Ius diefem ©runde roird 3hnen nach

Vereinbarung 1698 bis das Cleberfchreiten der

ententefeindlichen ©rer^e oerboten. Sie haben

ein geroiffes ©efchäft noch in der Schroei3 3U

oerrichten, da die ©ntente nicht 3ugeben kann.

daft oon ihr herftammender S)ünger ausgeführt

und fomit der feindlichen Gandroirtfchaft
25orfchub geleiftet roerde. QTlorgen früh, nachdem

Sie 3hr ©efchäft unter ^Kontrolle oerrichtet

haben, dürfen Sie die ©ren3e überfchreiten. 25is

dahin ift 3hnen jede 2Iahrungseinnahme
oerboten 1" 23ün3li proteftierte ; es nühte nichts,

er mufete mit andern Opfern die ntleerungs-
pro3edur durchmachen. $n 3ingshaufen nahm

er fein ©rbe in Gmpfang, oerkaufte den 2Iacht-

ftuhl und das ©lättebrett für einen Sappen-
ftiel und reifte roieder und diesmal unbehelligt
nach Sürich, allroo er allabendlich im Slauen
2iffen" oon 68 Uhr jedermann gerne die

näheren £Details der Gntleerungskur erläutert.
r. et.

CDIIOIIO

ÜJenn!

2Benn der ©raber nicht roär!
Clnd der 31 a ine nicht mehr,
2Benn kein ©rimm fich fände
Clnd noch manch' 2Jndrer oerfchroände,
Sann hätt' aller Spafr bald ein Gnde.

Z.

M der Spitze
aller 2Ttiltel, die gegen ßuflen, ßeiferkeit. ßals-
roeh und Katarrh gebraucht roerden, marfchieren
die berühmten Ulybert-6aba-tablctten. Seit
nunmehr 70 gahren haben fich diefelben Dor3üglich
beroahrt und fehlen roohl kaum als unentbehrliches

ßausmillel in irgend einer Samilie.
Sitte. Sorficht beim (Einkauf! Sie 2Bnbert-®aba

roerden nur in blauen Schachteln à Sr. I. oerkauft. Cleberall

ju haben.

Hotel Theater ta Konzerte Cafés
Cafe unè Kc|ïauront 6toôtyof"

2ujern t>. fiengelbaupt
2TIadame und TTIonfieur 25elois fpielen

STIiltag und 2ibend liebliche 23elfen,
2Sährend roir laufchend oon den oielen

pikanten platten rchmabend fpeifen.

3)ie Söne raufchen, es flutet das Cicht,

ünd fei ig läfjt es fleh träumen

((ins kümmert das J3anken der 23ölker nicht)

gn den eleganten Räumen.

2Sir laffen oom Serien uns feroleren,
Sreuen uns der îlîuflk und des Gichts.

Spielen ein [Jäfjchen ju 25ieren

ünd oermiffen roeiter nichts, ß. st.

Ö HoMstrasso 18, Züricli 4=

Outer Mittagtisch von 90 Cts.
Kalte und warme Speisen zu jeder T-geszelt

S Prima Endemann-Bler, hell und dunkel
Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung ü

g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

»[ Silzulalze
iil-GoTt

Grossier und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg- Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

Sar Zwei grosse prima Kegelbahnen ^
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Café- und Speise-Restaurant

i
Täglich zwei Konzerte, 4 und 8 Uhr
Damen - Salon - Orchester Oonauperlen

Die Küche bietet täglich frische Spezialitäten
Gottlieb lumsteg

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26
11

jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia"
Direktion : Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1660] Frau M. Kirchhof.

Löwenzwinger!
nad) #«ficitbc(f jdicv 2Irt, itt>ei Söiuen frei auf örei
ffleter S)iflaii3 über einem löafjergraben 3U (eben, unter
ßolöerbiifcben, foroie fünf jdiöitc ^antber, SHiejeu-
bär unb 2üo(f, ®<bafa(, 'Motor, l«ctcr, '«neu.

anenaaerte 6ûoenfMler, liltbbuMiirid)

Hotel und Restaurant
II 1^ IV I IV I am Rüdenplatz

1 mmm t \ l^i mmm nächst Rathaus

Spezialität: Frühstlicks-Platten vo.i 50 Cts. an

Taverna Espafiola
Zürich 5, KonradSir, 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

^ Limmathof"
Haus I. Ranges Telephon Mr. 3936

Spezialität: Fische und Poulets!
Alle Räume sind mit Zentralheizung versehen

Wunderbare Glasterrasse an der Limmat
Eigene Badeanstalt
und Kegelbahn -

Gesellschafts-Saal
Nachmittag-Kaffee

Schönste Erholungsstätte Zürichs

Fritz Schiiepp, zum Limmathof
Höngg bei Zürich.

AlteTrotte, Höngg
imf Zürichs beliebter Ausflugsort TfUS

Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonnige Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.

Stallung. Telephon 70. Familie Schmid-Schneider

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,

So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat

Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

Giilpl_Warßö allßr Hrt

OTT
Rennweg 19
ZÜRICH 1I

¦
Beste Sorten %mW liygleu. Artiltel,auch echte Neuerrip (extrafein). Ferner empfehle
Dauerwäsche, Kragen etc leicht abwaschbar.
Reiseluftkissen, Gummiabsätze, Spritzen etc. 1374

Rheumatismus
Antalgine 1632

ist das beste Mittel gegen sämtliche
Formen des Rheumatismus, es heilt die
hartnäckigsten Fälle. Preis der Flasche -

von 120 Pillen G Fr. gegen Nachnahme.
Broschüre auf Verlangen gratis.

Apotheke BARBEZAT, Payerne.

M Bügel -Atelier üü
Sparen Sie Ihr Geld!

Sämtl. Herrenkleider werden tadellos aufgebügelt.

Langjährige fachkundige Erfahruug!
Sie werden stets elegant und billig gekleidet sein.
1486 Eilsachen innerhalb 23 Stunden.

Antonie Luther- Schreiber
Zürich 5, Fabrikstrasse 26 und 28.

Aul Wunsch sofortige

Abholung und Zustellung

Massige t reiset

Billige Abonnements t

MARKESCHUTZ

*
Erste Schweiz. Backpulver-Fabrik
A. Sennhauser, ZUrich

jtetvetia-
ßackpulver
lässt d. Gebäck prachtvoll

aufgehen, macht
es leicht verdaulich
und verfeinert dessen

Wohlgeschmack.
Prakt. Rezepte gratis

Bruchbänder
mit und ohne Federn (elastisch), sowie auch Band für
Mutterbrüche sind zu haben bei Alfred Krieg, Bandagist,
Mnnchenbuchsee. Brieflich bezogene, nicht passende
Bänder können ohne weitere Kosten umgetauscht werden.
Anzutreffen jeden Dienstag in Bern, Hotel Emmenthaler-
bof, Neuengasse Nr. 19. Ferner alle Jahrmärkte in
Aarberg, in der Krone", ausgenommen den 12. Mai; in Biel,
im Bären", ausgenommen den 4. März und 6. Mai: in
Burgdorf, im Bären"; in Schwurzenburg bei Frau
Meyer-Weber und in Thun im Ochsen". Habe auch
Ablagen bei Herrn Bärtschi. Harfenmacher in Kiggisberg
und bei Krau Meyer-Weber in Schwarzenburg, wo meine
Bänder alle Tage zu haben sind. 1607

AlsbesteQuolitfitsziSnrre
empfehle

ich meine Spezial-Marke zn 121 ¦> Cts.. 100 Stück 12 Fr.
mit Brasil-Havana-Einlage. 1463

"W. Rölim,
Zigarren-Geschäft, Kappelergasse 18, Zflrlch 1.

er von einem martialiscb aussebenden Beamten
in gebrochenem Deutscb gesragt. wober er

komme und wobin er wolle. Keiri Bünzli gab
bereitwilligst AusKunst uncl erzäblte aucb treu-

berzig. claß sein Ärübstück italieniscbe Salami.
sranzösiscberWein uncl Brot aus argentmiscbem
Alebie gewesen sei. Dann dürfen Sie beute

nocb nicbt über clie Grenze? Sie geben selber

zu. claß cliese von cler Entente stammenden

Dinge, die Sie beute morgen zu sicb genommen
baben. sicb nocb in Ibrem Aörper befinden.
Aus diesem Grunde wird Ibnen nacb Ber-
eindarung !69L bis das tUeberscbreiten der

ententeseindlicben Grenze verboten. Sie boben

ein gewisses Gescbäst nocb in der Scbweiz zu

oerricbten. da die Entente nicbt zugeben kann.

daß von ibr berstammender Dünger ausge-
sübrt und somit der seindlicben Landwirtscbast
Borscbud geleistet werde. Aîorgen srüb. nacb-
dem Sie Ibr Gescbäst unter Aontrolle verricbtet

baben. dürsen Sie die Grenze überscbreiten. Bis
dabin ist Ibnen jede Aabrungseirmabrne ver-
boten I" Bünzli protestierte: es nützte nickts.

er mußte mit andern (Zpsern die Entleerungs-
Prozedur durcbmacben. In Dingsbausen nabm

er sein Erde in Empsang. verkaufte den Nacbt-
stubl und das Glättebrett sllr einen Pappen-
stiel und reiste wieder und diesmal unbebelligt
nocb Iüricb. ollwo er allabendlicb im Blauen
Assen" von 68 lUbr jedermann gerne die

näberen Details der Cntleerungskur erläutert.
kz, EI.

Wenn!

Wenn der Grader nicbt wär!
tUnd der Naine nicbt mebr.
Wenn kein Grimm sicb sände
tUnd nocb mancb' Andrer verscbwände.
Dann bätt' aller Spaß bald ein Ende.

2.

Un à 5pìt?e
ollen Mliiel. àie gegen Küsten, Kelserkeit. kZals-

wen uncl Ratarrb gebroucbt wercien, marschieren
ci!e berükmlen ìvvdêst Ksbä-Tabletten. Seit nun-
mebr 70 Iabren naben sicb cileselben oorzüglicii
bewäbrt unci seblen wobl kaum als unentbebr-
bcbes Kausmitlel in irgenci einer Samilie.

Bitte. Dorsiciil beim Einkauf! Die Wnderl-cöadci
werclen nur in blauen Scriacnleln à czr. l. verkauf!, (leberall
zu Kaden.

ls
Café unö Restaurant Staöthof"

Luzern H. Hengelhaupt

Maàame unci Monsieur Del vis spielen

Mittag unci Abenà lieblicbe Meisen.
Wänrenci wir lauscbencl von àen vielen

Pikanten Platten scbmahenà speisen.

Die Töne rauscben, es flutet cias Licbt,
clnci selig läßt es sicb träumen

(Uns kümmert cias !Zanken cier Völker nicbt)

In cien eleganten Räumen.

Wir lassen vom Besten uns servieren,

Sreuen uns 6er Musik unci cles Licbts.

Spielen eln Iäßcben zu Vieren
«Unci vermissen weiter nicbts. kz. E>.

>IIi>^l>LI^l^>^l>S>^l^

Hi vuter IVilttaxtlsck von W Lts. Li
«alte uncl warme Spelzen -u ieàer r-xes-elt lD

LZ prima IZnàemann-lZier, bell unà àunkel Li
U rür Vereine steken separate l.oka>e 2ur VertLxunx

^ »Sil. emptlenit sick >S5S X. SPIZcKLK unà rrau. ^
^^l^l^l^c^^c^^iil^

ikV-llll'!
Kl'ôvelKI' llllll

àml. uitckil

Haltestelle l-inie 7 unci 22

lâgl. reicke ^U8vvsk> in kalten u. warmen îZpàen

^ki M8K psima KkîZkIdallNKN ?Z
lelepkon 26.31 IS20 Ink.: ». Ssur.

vsfS» unll Speise-Nestsursnî

S

lagliek 2wei Konzerte, 4 und 3 Ulir
Damen - 8alon - Vrcke8ter vonsuperlen

Me Kückv bietet täglick fri8ckv 8pe?islitâten

Usî/ì^IAKlîUeXll" timslWiZL
77

Iscien 2 üllii?8rte ctk8 vzmkll'llretikstsrs IZmtlla"
Oirsktion: i?ri. Lmilia I^iiààv.

Anfang 4 unä 8 ilkr. s16«i0Z krau Äl. Xirolikok.

nach Hagenbeckschcr Arl, zwei Löwen frei aus drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Koloerbüschen, sowie fünf schöne Panther. Riesenbär

und Wolf, Schakal, Avler. Geier, Anen.
Menagerie kMN.chloiler. MOulk-Zimch

II IV I IV I SM r^ûàsnplst-
I l^-- I ^1 I M ^» risc-bst kstbaus

8pk!!sIIM: fiiüiZtlleltz-s'Isttkil vvi Sil Lts. sn

Häverns j^8paN0la
^Ilriilltl Z, KllNiâll8ti. 13 Vor-üglialis spsnisatis
Wsins :: Kslts Spsissn :: ^sqUKS I-IorvNS.

^ I.immsîkof"
>-igus l. ssîsngss °rs>spbon rir. 3S3S

SpeiisMiSt: ^isvks unä poulets!
Alls l^äurns sinci mit ?sntrgirislz:ung vsrssbsn

wuniterdsre kilssterrssse sn «lorl-immst
lülgsns IZsàssristslt
uncl Xsgslbskn -

Osssllsobstts-Sasl
I^sobmittsg-Kaffss

prit? SvkiiiLpp» ?um l.immstkof
lrlvngg bsi ^üric-b.

/VItsIi'otts, I^Iöngg
ki»»/ ?iinivns beliebt«'' /tustlugsoi't MW

Qrc-sss 'kbsstsr- unci Osssllsobsttssà'is! sonnigs l.sgs.
lsîirczlsr. pîssls I.gnci«sins. Utobisr. Qut bürgsrl.X.üc!l>s.

Stallung. ^ telepbon 70 ramilie Svtimi-li-Slîbnoiiivr

à à/s /?às «v/»// ss/S /s à /s/
<m àsssà ,,/Vsss/LM/s/'" s/s às/V/.

kenn«kvg 13
i

ânob lvlîkio ilovorrip (sxt.rs,ksin). i^gi-nsr smpksbie
llsuslrwssonv, tXrsAen eto lelc-kt sdvssc-libâr.
irîelselllktltissen, Qummisbsâtue, 8prit?en eto. lci?4

kkeumstismus
Anîslgîne

ist ciss beste iVlittel gegen sämtlicbe
formen cies kbeumâtismus, es beiit ciie

bsrtnâckigsten fâlie. ?reis cier flssobs-
von 120 ?i»sn k ?lr. Zögen ?iâcbnâkme.

öroscbüre auf Verlangen gratis.

vügol-attsllsr ^
Spsrsn Sis Ibr Qslct!

Lämtl. iierrenkleicier werclen îSlillzNos aufgebügelt.

ii.»ngiskrigo f»vkkun«Iigls crfsNruug!
8ie werclen stets vl0g»nt unci dlllig gekleiäet sein.
i486 iulsacben innerbalb 2 Z 8tuncien.

anîoniv I.lltker-Sok5Libor
liilrivtl S, sssbrikstrasse 26 unci 28.

àd!il>!li5g »ill! ^sküiing
ià!giz lfölse!

killjge -idoiiiimà!

IZr8ts îîetlveli. Sscliiiulvkr-fsbrilî
a. Sennlîsuser, Illrivn

Zlelvetîa-

lässt ci Qebâck pracbt-
voll aufgeben, macbt
es leicbt vsrciauiicii
unci verfeinert liessen

WoblgcsLbrnsck.
?rakt. l^eTcpte gratis

mit unà okns i?ocieru (elastisob). sowis aueb Lanä kür
IVluttsrbrüokv sinci xu babon bsi ^.ltreâ Xries, Ijanäscrist,
^liinekendiivksee. liriskiisb bs^oZene, niekt passsncis
Lancier können okns wsitsrs Kosten umgvtuusokt wsrtlon.
àxutrstksn jsclsn liienstax: in Lern, ilotol Lm>nsntkaisr-
kok, Xsuongasss iVr. 1^1. berner alls ^akrmnrkts in ^»r-
derx. in cisr Krone", ausZsnommen àsn 12. àlai: in lîiel,
im ,.i!âren", ausssnaminsn àsn 4. »iärx unà K. >lai: in
kureàork, im iiären": in Hekwarxenburs bsi k'rau
Uovsr-^Vvbsr unà in ^krin im Ookssn". II»bs auek
^dia»en bsi iivirii iiärt->oki. klarksnmaeker in lii^sisders
unà bsi 1'rau ^Isver-^Vobsr in 8ok>vi»r?eul)llrs, wo meine
kânàsr alls ^aZs xu baben sinà. ILO?

kl5àe5îel!iill!Miî8llrre
empksbls

iek msins Spe-iai-Narlce -!N l2> > Cts.. 100 Stiiek 12 ?r.
mit iirasil-ilavana-kinlar;«. 1463

?lgârrell-l!k8edâft. XsppkIki'gLSSö 18. Zlürled 1.


	Grenz-Schikanen

